


Liebe Leserin, lieber Leser

«Wenn wir träumen, betreten wir eine  
Welt, die ganz und gar uns gehört.» Diese 
Weisheit des Schulleiters Albus Dumble-
dore aus Harry Potters Zaubererschule 
Hogwarts war vielleicht noch nie so wahr 
wie in den letzten Monaten. Hätten wir uns 
in diesen Zeiten manchmal nicht alle eine 
Welt gewünscht, die einfach nur uns gehört, 
in der wir unsere eigenen Regeln aufstellen 
und nach unseren Wünschen leben können?  

Wir sind überzeugt, dass es wichtig ist, das 
Träumen nicht aufzugeben. Und wir glau-
ben fest daran, dass es die kleinen Glücks-
momente sind, die uns im Alltag Kraft  
geben. Deshalb stecken wir auch jetzt 
unsere ganze Energie in unsere Mission:  
Kindern mit einer Krankheit oder Behinde-
rung Freude zu schenken.  

Seit letztem Sommer organisieren wir Ge-
burtstagsfeste, auch wenn in den letzten 
Monaten vielen nicht nach Feiern zumute 
war. Die Feste finden wenn nötig im klei-
nen Rahmen statt, sicher aber mit viel Ku-
chen und Dekoration. So konnten wir schon  
manche Freudenträne auslösen, unsere 
Sternschnuppe-Kinder zum Lachen bringen 
und dem allgemeinen Trübsal trotzen. Die 
Grenzen mögen enger geworden sein. Aber 
das hält uns nicht davon ab, das Beste aus 
den aktuellen Möglichkeiten herauszuholen. 

Betreten Sie mit uns die Sternschnuppe-
Welt und träumen Sie mit uns für ein paar 
Minuten vom grossen Glück. Wir wünschen 
Ihnen gute Lektüre.  

Ihre Sternschnuppe

Nicole Sami und Lucia Wohlgemuth
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Wir sind eine gemeinnützige und 
schweizweit tätige Non-Profit-Orga-
nisation mit Geschäftsstellen in Zürich 
und Lausanne. Seit 1993 bringen wir 
Freude und Abwechslung in das Leben 
von Kindern und Jugendlichen, die mit 
einer Krankheit oder Behinderung le-
ben. Für diese Kinder holen wir die Ster-
ne vom Himmel. 

Wir erfüllen den innigsten Herzens-
wunsch des Kindes und schenken der 
ganzen Familie abwechslungsreiche 
Ausflüge und unbeschwerte Freizeit-
aktivitäten. 

Bei unserer Arbeit werden wir von ei-
nem ehrenamtlichen Stiftungsrat, ei-
nem Beirat und zahlreichen Freiwilligen 
unterstützt. Unsere Angebote finan-
zieren wir ausschliesslich mit Spenden. 
Die uns anvertrauten Mittel verwenden 
wir zum grösstmöglichen Teil für unse-
ren Stiftungszweck und setzen sie im 
Sinne unserer Spenderinnen und Spen-
der ein. 

Danke für Ihre Unterstützung!
IBAN CH47 0900 0000 8002 0400 1
Postkonto 80-20400-1

«Wir haben dank der Sternschnuppe eine 
riesige Jahresbestellung Bastelmaterial für 
die kleinen und grossen Patienten der Kin-
derklinik tätigen können – tausend Dank 
dafür, wir haben gejubelt! Zurzeit ist die  
Besucherregelung sehr streng und die 
Kinder freuen sich noch viel mehr über 
Beschäftigungsinputs. Gestern hat mir 
ein kleines Mädchen stolz ihren Arm mit  
Sternschnuppe-Tattoos gezeigt: Herrlich!»

Eleonora Bilotta, Spitalpädagogin 
Kantonsspital Graubünden

Sternenworte

UNSERE STIFTUNG

ED ITO RI A L

Traumwelten
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A K T U ELL

Dank den Geburtstagssternen in Feierlaune
Je älter wir werden, desto unbedeutender erscheint es uns 
vielleicht, unseren Geburtstag mit grossen Festivitäten zu fei-
ern. Für viele Kinder aber verstreichen die Wochen und Tage 
vor ihrem grossen Tag zäh und viel zu langsam und sie freu-
en sich riesig auf den lang ersehnten Tag. Darum soll der Ge-
burtstag eines Kindes auch gefeiert werden – dies erforderte  
in den vergangenen Monaten viel Kreativität und Spontaneität. 

Mit unserem Angebot der Geburtstagssterne haben wir Familien 
dazu ermuntert, den Geburtstag ihrer kranken Tochter oder ihres 
beeinträchtigten Sohnes – trotz der teils widrigen Umstände – 

gebührend zu feiern, mit einer feinen Sternschnuppe-Torte 
und der passenden Dekoration. Insbesondere schenken wir dem 
Kind aber einen «Corona-konformen» Höhepunkt, zum Beispiel ein 
Geissentrekking, die Show eines Seifenblasenkünstlers, eine Kut-
schenfahrt, ein Privatkonzert oder eine knifflige Schatzsuche.

Bereits konnten wir rund 350 einzigartige Geburtstagssterne- 
Feste verschenken und sind sehr glücklich, dass wir unseren  
Sternschnuppe-Kindern auch in diesen speziellen Zeiten ein un-
vergessliches Fest ermöglichen konnten. 

«Beim Anblick des Kuchens staunte Maximi-
lian nicht schlecht! Er war total überwältigt 
und sagte, dass er so glücklich über alles ist.»
Jasmin, Mutter von Maximilian, 11 Jahre alt

«Ladina und Leandro waren unglaublich happy. Ihr 
Fazit: Es war die allerbeste Geburtstagsparty über-
haupt!»            Mutter von Ladina und Leandro, beide 9 Jahre alt 

«Die Zauberer-Show war grossartig. Leano hat sich 
unheimlich gefreut und fand es absolut toll! Seine 
Aussage am Tag danach: I wür am liebschte d‘Zit 
zruggdrülle, damit dä Zauberer wieder do isch.»

Silvana, Mutter von Leano, 6 Jahre alt

«Ava durfte an ihrem 
Geburtstag eine 
Schneeflocken-
Kutschenfahrt erleben. 
Ein wunderschönes 
Erlebnis! Dieser Tag 
wird uns ganz wertvoll 
in Erinnerung bleiben. 
In dieser schwierigen 
Coronazeit hätten 
wir sonst nichts unter-
nommen!»  
Carole, Mutter von Ava, 
7 Jahre alt

«Was für ein toller 
Tag. Clown Damian 
zauberte mit seiner 
Show allen ein 
riesiges Lächeln aufs 
Gesicht. Cyrill lachte 
so unbeschwert 
und aus tiefstem 
Herzen – wie schon 
lange nicht mehr.»  

Marita, Mutter von Cyrill, 
10 Jahre alt

«Tausend Dank für dieses wunderschöne 
Geburtstagsfest, die super feine Torte und 
die mega coole Zaubershow! Wir hatten 
einen wunderschönen Nachmittag und Ellis 
war total glücklich! Vielen Dank für dieses 
unbezahlbare Erlebnis!»

Barbara, Mutter von Ellis, 14 Jahre alt



H ER ZENSW Ü NSCH E
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Sämi  Der wahre Trucker-Fan

Staunen nicht heraus, als er sein grosses 
Vorbild mit seinem riesigen Lastwagen vor 
sich sah. Aufgeregt stieg er in seinen Truck 
und Thorsten startete den PS-starken 

Rahel  Knuddeln mit Seelöwen
Seelöwen-Schnauzen abschmatzen las-
sen und einen Tag mit ihren Lieblingstie-
ren verbringen. 

Liebevoll und verschmust ging es bei 
Rahels Wunscherfüllung zu und her. Die 
13-Jährige, die mit einem Tumor in der 
Wirbelsäule lebt, durfte sich von nassen 

Das Connyland in Lipperswil öffnete ex- 
klusiv für Rahels Wunscherfüllung seine 
Pforten. Rahels grosser Tag startete 
pünktlich um 9 Uhr mit einem Seelöwen- 
Trainings-Kurs. Die warmherzigen See-
löwen-Trainer nahmen sich uneinge-
schränkt Zeit für Rahel und sie durfte 
während drei unvergesslichen Stunden 
alles über ihre Lieblinge erfahren, bei der 
Fütterung mithelfen und beim Training as-
sistieren. 

Nach einer kurzen Stärkung war Rahel für 
eine Abkühlung bereit. Ausgestattet mit 
einem Neopren-Anzug und allen wich-
tigen Informationen über das Verhalten 
der Seelöwen, stieg die junge Frau mutig 
ins kalte Wasser, um mit den zutraulichen 
Meeressäugern zu schwimmen. Ein ein-
maliges Erlebnis!

Rahels persönliches Highlight: die See-
löwen-Fütterung und die Interaktion mit 
ihren Lieblingstieren. Die Neugierde der 
fischfressenden Raubtiere und ihre zu-
trauliche und verspielte Art beeindruck-
ten Rahel sehr. Eine einzigartige Begeg-
nung, die der Jugendlichen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird. 

Sämi ist ein grosser Fan der Serie «Asphalt 
Cowboys» und seines Lieblingstruckers 
Thorsten Eckert. Jedes Mal wenn er ihn 
im Holztransporter fahren sieht, jauchzt 
Sämi vor Freude. Einmal mit seinem Idol 
und dessen Lastwagen mitfahren – davon 
träumte der 13-Jährige mit Cerebralpare-
se. 

Als Thorsten Eckert von Sämis Herzens-
wunsch erfuhr, organisierte er eigens für 
den Jugendlichen ein kleines Trucker-Tref-
fen. Zusammen mit seiner Familie reiste 
Sämi nach Deutschland ins Rhöngebiet, 
wo er von den Asphalt Cowboys herzlich 
willkommen geheissen wurde. Sämi war hin 
und weg, dass so viele Leute auf ihn war-
teten und extra für ihn mit ihren beeindru-
ckenden Gefährten angereist waren! Dass 
er tatsächlich selber auf dem Beifahrersitz 
des Lastwagens Platz nehmen und mit 
Thorsten eine Spritztour machen darf, hät-
te sich Sämi nicht erträumen lassen. 

Das grosse Highlight für Sämi war aber 
Thorsten Eckert selbst. Sämi kam aus dem 

Kraftwagen. Sämi kam voll auf seine Kos-
ten und durfte während einer Stunde die 
Fahrt auf dem Beifahrersitz geniessen und 
die grosse Freiheit miterleben. 
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Blinera  Adrenalin pur

Blinera ist eine wahrhaftige Abenteu-
rerin. Ihr grösster Wunsch war es, ein-
mal den freien Fall zu erleben. Alles ist 
möglich! – sagte sich die sehbehinderte 
Teenagerin und liess sich durch ihre ver-
meintliche Einschränkung nicht von ihrem 
Vorhaben abbringen, einen Fallschirm-
sprung zu wagen. 

An einem strahlenden Sonnentag und 
voller Vorfreude traf sich Blinera auf dem 
Flugplatz von Gruyères mit dem Flugleh-
rer Massimo. Dieser informierte sie über 
die Sicherheitsvorkehrungen und bereite-
te die Jugendliche auf ihren Flug im freien 
Fall und auf die Landung am Boden vor. 
Gut gebrieft und voller Aufregung stieg 
Blinera zielstrebig und begleitet von ihrer 
Mutter und Massimo in das Kleinflugzeug, 

HERZENSWÜNSCHE

Wir erfüllen Wünsche und lassen 
Träume wahr werden. Wir setzen 
alles daran, Unmögliches möglich 
zu machen und dem Kind ein unver- 
gessliches Erlebnis zu schenken.

Herzenswunsch anmelden: 
www.sternschnuppe.ch – 
Angebot – Herzenswünsche

das sogleich in die Lüfte abhob. Die ideale 
Höhe erreicht, war Blineras grosser Mo-
ment gekommen: Zusammen mit Mas-
simo tauchte sie in die Tiefe ein – 50 Se-
kunden pures Glück, flatternde Haare und 
verspielte Drehungen in der Luft. Nach-
dem der Fallschirm sich geöffnet hatte, 
schwebten die beiden lautlos dem Boden 
entgegen und das Tandem setzte zu einer 
sanften Landung an. 

Am Boden angekommen, sprudelten Bli-
neras Emotionen nur so aus ihr heraus 
und es dauerte eine Weile, bis sich ihr Puls 
wieder normalisiert hatte. Ihre Glücksge-
fühle hielten aber noch lange an. Dieses 
einmalige Erlebnis wurde auch filmisch 
festgehalten und Blinera kann den Film 
stolz ihren Freunden zeigen und noch 

viele Male geniessen. Auch wenn sie ihn 
aufgrund ihrer Sehbehinderung lediglich 
hören kann, so erwacht bei ihr dabei je-
des Mal das unbeschreibliche Gefühl des 
freien Falls erneut.



Supperlott!
300 Kilogramm Kürbisse rettete Andrea Senn von der Genuss 
Atelier GmbH in Tuggen: Weil die orangen Prachtkerle nicht den 
strengen Richtlinien der Grossverteiler entsprachen, sollten sie 
weggeworfen werden. Andrea Senn füllte kurzerhand ihr Auto und 
transportierte sie in ihre Grossküche, wo sie zu Suppe verarbeitet 
wurden. 1 Franken pro verkaufter Flasche Suppe spendete sie der 
Sternschnuppe. www.genuss-atelier.ch

SPEN D EN A K TI O N EN
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SPENDENAKTIONEN
Wir bedanken uns im Namen unserer Sternschnuppe- 
Familien für die wunderbare Unterstützung. Möchten auch 
Sie eine Aktion zu Gunsten der Kinderhilfe Sternschnuppe 
organisieren? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 
stern@sternschnuppe.ch oder Tel. 044 368 30 40.

Spenden statt Schlemmen
Viele Weihnachtsfeiern konnten im Dezember 2020 leider nicht 
stattfinden. Einige Firmen haben sich deshalb dazu entschlossen, 
die dafür vorgesehenen Mittel der Sternschnuppe zu spenden. Die-
se Geste erfüllt uns mit grosser Dankbarkeit und wir freuen uns mit 
allen Mitarbeitenden, wenn diesen Dezember der Jahresabschluss 
wieder ausgelassen gefeiert werden kann. 

Sternkarte
Einzigartige Momente für immer bewahren – möchten wir das nicht 
alle manchmal? Starcatcher.ch macht das möglich! Den ersten 
Kuss, die eigene Hochzeit oder die Geburt eines Kindes … jeder die-
ser Augenblicke kann in einer persönlichen Sternenkarte festgehal-
ten werden, die die Projektion des sichtbaren Sternenhimmels zu 
diesem bestimmten Zeitpunkt an einem gewissen Ort zeigt. Von 
jeder Starmap, die mit dem Code «Sternschnuppe10» bestellt wird, 
spendet uns das Team von Starcatcher 10% des Verkaufspreises. 
www.starcatcher.ch 

Everybody’s gone surfing
Carlo Filippi – eigentlich in einer Eventfirma tätig – hat seit dem 
Beginn der Coronapandemie plötzlich seeehr viel Zeit. Der pas-
sionierte Wellenreiter nutzte die letzten Monate, um ein eigenes 
Surferlabel zu kreieren. Unter der Marke «Ikaika Huna» vertreibt er 
selbst designte Hoodies, T-Shirts, Surfbags und Mützen, die in sei-
nem umfunktionierten Büro handgefertigt werden. Pro Bestellung 
unterstützt der Jungdesigner die Sternschnuppe mit 3 Franken. 
www.ikaikahuna.com 



D I ES U N D DA S
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Dürfen wir vorstellen?
Das ist unsere Praktikantin Samira Bregy. Seit Januar 2021 zaubert 
Samira am Geburtstag von Sternschnuppe-Kindern strahlende 
Gesichter, unterstützt unsere Wunschfeen beim Organisieren 
von Herzenswünschen und sorgt dafür, dass in unserem Büro alles 
tipptopp läuft. Schön, bist du bei uns, liebe Samira! 

Freizeitsterne – 
saisonale Partner 2021
Mit unserer Sternschnuppe-Karte offerieren wir Familien und 
Gruppen dieses Jahr ganz besondere Ausflüge. Im wunderschö-
nen Emmental öffnet die Emmentaler Schaukäserei mit dem  
«Königsweg», einem Streichelzoo und einem Spielplatz die Tore. 
Der Freizeitpark «Happyland» im Wallis lockt mit atemberaubenden 
Wasserrutschen, Karussells und Achterbahnen. Und schliesslich 
lädt die Schifffahrtsgesellschaft des Vierwaldstättersees ein zu ge-
mütlichen Fahrten auf dem glitzernden See inmitten der wunder- 
schönen Innerschweizer Bergkulisse. Also: Picknick einpacken und 
rein ins Vergnügen!

E-Mail-Newsletter
Ab sofort können Sie unsere schöne Arbeit auch 
in unserem E-Mail-Newsletter mitverfolgen. Die-
ser erscheint zwei- bis dreimal im Jahr und kann 
auf unserer Website sternschnuppe.ch abonniert 
werden. Dafür einfach QR-Code scannen.



Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe   
Weinbergstrasse 131
8006 Zürich
www.sternschnuppe.ch
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